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1.) BERICHT DES PRÄSIDENTEN  
ZUR SVW-GENERALVERSAMMLUNG 2019  

 
 

Liebe Mitglieder des SVW, 

 

Es sind schon seltsame Tage, mittlerweile Wochen und vielleicht bald Monate, die wir, in einem 

als «Coronakrise» bezeichneten Zeitraum, erleben. Ein Virus regiert das Weltgeschehen, legt 

Verbindungen lahm, schliesst Grenzen und verhindert Veranstaltungen mit 

Menschenansammlungen, so auch unsere jährliche GV.  

Dem Vorstand des SVW blieb somit nur die Entscheidung entweder die diesjährige 

Generalversammlung auf das kommende Jahr zu verschieben und damit dann zwei GVs 

abzuhalten oder die GV als Schriftstück vorzubereiten und unsere Mitglieder 

dementsprechend schriftlich darüber abstimmen zu lassen.  

Nach reiflicher Überlegung haben wir uns für letzteres entschieden, denn damit können wir 

das vergangene Jahr wie üblich abschliessen und sobald eine «Normalität» wieder Einzug 

erhält, können wir uns dem Verbandsgeschehen im normalen Ablauf widmen. 

 

Somit darf ich Sie nun dazu einladen, die vorliegenden Vorbereitungen des Vorstands in 

Schriftform zu studieren und Ihre Stimme dafür abzugeben. 

 

RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 2019 

Das vergangene Jahr war für uns alle noch von Zuversicht geprägt. Die Auftragslage war 

vielerorts weitestgehend stabil, die Prognosen vielleicht schon etwas zurückhaltender, 

manchmal bereits mit Besorgnis behaftet, aber keineswegs ahnte jemand das Ausmass, das 

ein kleiner Virus namens COVID-19 auf unser Leben, auf unser Umfeld und auf die 

Weltwirtschaft haben könnte. 

Dies ist das Umfeld in dem diese Generalversammlung im Jahr 2020 stattfindet, übrigens die 

erste GV nach der Verbandsumstrukturierung, die wir im letzten Jahr vollzogen haben. 

 

Was sind nun die Erfahrungen in diesem neuen SVW? 

Ich persönlich sehe das Ganze nach wie vor mit einem lachenden und einem weinenden Auge: 

lachend, weil wir es nun geschafft haben, den Verband in eine deutlich einfachere Struktur zu 

überführen und damit die administrativen Aufgaben massgeblich zu reduzieren. Dies 

erleichtert nicht nur die Arbeit des Vorstands, sondern ermöglicht uns auch den Fokus auf die 

wichtigeren Verbandsaufgaben zu setzen. Dies war auch unser Hauptziel. 

Weinend aber, weil wir es nicht geschafft haben, mit unseren Welschen Kollegen eine 

partnerschaftliche Zusammenarbeit aufrechtzuerhalten oder gar zu initiieren. Nicht dass wir 

dies nicht gewünscht hätten, wir haben oft genug darum gerungen. Aber offensichtlich wurde 

oder wird dies von Seiten unserer Kollegen aus der Romandie nicht erhört oder es bleibt ganz 

einfach unerwünscht. Und dennoch werden wir die Bemühungen weiterführen, um eines 

Tages eine ähnliche Zusammenarbeit mit der ASRTM zu haben, wie wir diese mit anderen 

Verbänden bereits seit Jahren praktizieren. 
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Woraus bestand nun die Arbeit des SVW im vergangenen Jahr: 

Ein wichtiger Punkt, nach der feierlichen Unterschrift der neuen Statuten, war die Errichtung 

einer Geschäftsstelle, zwecks besserer Strukturierung der administrativen 

Verbandsaktivitäten auf der einen Seite und auch der Offizialisierung der Beschäftigung von 

Verbandspersonal, wenn auch vorerst ausschliesslich in der Person der Verbandssekretärin. 

Die Gründung der Geschäftsstelle führte dann auch zur Gründung der Funktion der 

Geschäftsstellenleiterin, für welche Sabina Kuntzmann vorgeschlagen und vom Vorstand 

angenommen wurde. 

 

Damit einhergehend waren dann auch Veränderungen im Anstellungsverhältnis auf welche 

später im Budget noch eingegangen wird. An der Stelle sei Sabina für Ihre bisherigen guten 

Dienste in der Verbandsarbeit herzlich gedankt und der Vorstand gratuliert ihr zur neuen 

Funktion. 

 

Ein weiterer wichtiger Schritt im vergangenen Jahr war die Initiierung einer neuen Formel für 

unsere Frühjahrstagung. Die neue Fachtagung bekam den Namen 

«Wärmebehandlungssymposium» und wird in Zukunft eher gegen Jahresende gehalten, 

um der Fülle an Tagungen und Messen im Frühjahr aus dem Weg zu gehen. Im Gegensatz 

zu der Frühjahrstagung wollen wir beim Symposium die Referenten zu ausgesuchten Themen 

selbst einladen, wobei die Themen auch eher etwas breiter gefächert werden, damit für ein 

breites Publikum geworben werden kann. 

Der erste Wurf war somit auch gleich gut gelungen und wir konnten eine sehr interessante 

Tagung in Brugg-Windisch verfolgen, welche mit über 70 Teilnehmer auch recht gut besucht 

war. 

Ich darf an dieser Stelle schon einen Aufruf starten für unser Wärmebehandlungssymposium 

im Jahr 2021, denn in diesem Jahr werden wir wieder den Supplier-Day organisieren, welcher 

in Zukunft mit dem Symposium alternieren soll. 

 

          
Wärmebehandlungssymposium 2019 FHNW Brugg-Windisch 

 

Der Europäische Wärmebehandlungskongress (ECHT) wurde im vergangenen Jahr in 

Bardolino am Gardasee abgehalten und wurde dementsprechend vom Italienischen 

Wärmebehandlungsverband organisiert. Es war eine vortragsintensive Konferenz, welche 

aber viele unterschiedliche Einblicke in unser Metier zuliess. 

Traditionellerweise nahm ich am Treffen der Europäischen Verbände teil, bei dem die 

nächsten Konferenzen und weitere Zusammenarbeitspotentiale besprochen wurden. 

Informationen hierzu folgen selbstverständlich wie gewohnt auf unserer Homepage. 

 

 



 

5 
 

 

 

Zusätzlich und ergänzend nahm ich, in der Funktion des Auditors, an der Vorstandsitzung der 

IFHTSE, dem Weltverband unseres Metiers, teil, welche ebenso im Rahmen dieser 

Veranstaltung organisiert wurde. 

 

Im Herbst dann durfte ich den SVW zum ersten Mal an einem IFHTSE Kongress vertreten. 

Der Weltverband hatte seinen Jahreskongress in Moskau abgehalten in Zusammenarbeit mit 

dem russischen Wärmebehandlungsverband. Es hat sich dabei gezeigt, dass auch solche 

Aktivitäten für unseren Verband eine Wichtigkeit haben, sei es um den Bedarf anderer Länder 

ausserhalb Europas zu erfassen, oder um zu erfahren an welchen Technologien anderswo 

geforscht wird und nicht zuletzt um weitere Persönlichkeiten unseres Metiers kennenzulernen, 

um sie vielleicht eines Tages in die Schweiz einladen zu können und damit das 

Wissensspektrum hierzulande zu erhöhen. 

Unsere neue Formel des Wärmebehandlungssymposiums zielt auf diese Methodik ab und 

wurde bei der Premiere bereits eingesetzt. 

 

 
 

Selbstverständlich fanden traditionellerweise wieder 3 Vorstandssitzungen im Laufe des 

Jahres, im Januar, im Juni und im Oktober, statt. Dabei wurden jeweils die Hauptthemen des 

Verbands diskutiert, nämlich die Lehrlingsausbildung, die Erwachsenenfortbildung und die 

Verbandsrepräsentation im Internationalen Verhältnis. 

Ich darf mich an dieser Stelle beim gesamten Vorstand herzlich bedanken, für die wertvolle 

Arbeit, für die stets interessanten Inputs und für die dynamischen Diskussionen, die letzten 

Endes zu dem führten, was unser Verband heute so erfolgreich macht. 

 

AUSBLICK AUF DIE AKTIVITÄTEN IM 2020 

Wie bereits zu Beginn erwähnt, ist die heutige Zeit von einer gewissen Lähmung geprägt, aber 

dennoch wollen wir mit ungebrochenem Elan die Verbandsaktivitäten weiterführen. 

Wir hoffen derzeit immer noch unsere geplanten Module für die Erwachsenen-Fortbildung 

durchführen zu können und selbstverständlich möchten wir ebenso die ÜKs unserer 

Lernenden abschliessen können. 

 

Der Europäische Kongress (ECHT), der ursprünglich im März in Antwerpen geplant war, 

wurde mittlerweile auf das Jahresende verschoben und findet nun vom 30.11.2020 bis 

02.12.2020 statt. Informationen hierzu gibt es wie gewohnt auf unserer Homepage. 

 

In diesem Jahr wird wieder der bereits bekannte «Supplier-Day» stattfinden, unsere Plattform 

für die Zulieferer der Wärmebehandlungsbranche. Am 18.11.2020 werden wir in Brugg-

Windisch erneut über die letzten Trends und die bewährte Technik bei den Betriebsmitteln 

oder den Rohstoffen für unsere Verfahren hinreichend informiert. 
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In diesem Jahr werden wir uns noch einer ganz anderen Aktivität zuwenden, nämlich der 

Erneuerung unserer Verbandshomepage. Die Technik der existierenden ist mittlerweile 

veraltet und das Konzept nicht mehr zeitgerecht. Die Vorbereitungen hierzu sind bereits in 

vollem Gange, derzeit werden entsprechende Angebote eingefordert, so dass wir es 

grundsätzlich schaffen sollten, bis Ende des Jahres einen neuen, frischen und zeitgerechten 

Internetauftritt präsentieren zu können. 

 

An dieser Stelle möchte ich noch auf zwei personelle Veränderungen hinweisen: 

Die erste stimmt mich eher traurig, denn mit grossem Bedauern musste ich zur Kenntnis 

nehmen, dass Dominik Rzehak per Ende des Jahres aus dem Vorstand austreten wird. 

Dominik war zuständig für die Organisation und Ausrichtung der ERFA-Tagungen und hat in 

den letzten zwei Jahren dafür gesorgt, dass in diesem, eher schwächelnden Bereich frischer 

Wind aufkam und die Veranstaltungen wieder deutlich besser besucht waren. 

Aufgrund einer Veränderung im privaten Leben, wird Dominik dafür in Zukunft mehr Zeit 

aufwenden und kann dementsprechend diese nicht mehr dem Verband zur Verfügung stellen. 

Ich möchte schon an dieser Stelle Dominik für seine wertvolle Mitarbeit danken, wir verlieren 

mit ihm nicht nur ein sehr gutes Vorstandsmitglied, sondern auch einen sehr angenehmen 

Menschen und Freund innerhalb unseres Teams. 

 

Die zweite personelle Veränderung ist viel angenehmer, denn es freut mich sehr, dass wir 

einen Vertreter der Romandie für unseren Vorstand gewinnen konnten. Vincent Heinis ist 

Sales Direktor von Solo Swiss und bereits seit 34 Jahren in diesem Schweizer 

Traditionsunternehmen beschäftigt. Durch seine Ausbildung als Wärmebehandlungstechniker 

ist er mit unserem Metier bestens vertraut und somit auch eine wertvolle Ergänzung für unser 

Vorstand. Ich begrüsse ihn jetzt schon herzlichst und freue mich sehr über seine Mitgliedschaft 

in unserem Team. Vincent wird bereits bei der nächsten Vorstandssitzung seine Arbeit 

aufnehmen. 

 

Zum Abschluss freut es mich sehr ankündigen zu dürfen, dass wir, nach langer Zeit, wieder 

jemand zum Ehrenmitglied unseres Verbands berufen dürfen: 

Konrad Stalder hat über viele Jahre dem Verband treu gedient. Er hat nicht nur die 

Lehrlingsausbildung operativ auf die Beine gestellt und dies war bereits eine sehr aufwendige 

Aufgabe, er hat auch über viele Jahre und bis heute verschiedene Ausbildungsmodule 

gestaltet und auch gehalten. Er ist uns als ausserordentlich guten Fachmann bekannt und 

stand dem Vorstand und unseren Mitgliedern stets mit seiner liebenswerten und auch 

bestimmten Art beratend zur Seite.  

Mit einem grossen Dank für die geleistete Arbeit, freue ich mich sehr, an dieser Stelle, Konrad 

als Ehrenmitglied unseres Verbands ernennen zu dürfen und hoffe auf noch vielen 

Begegnungen an zukünftigen Veranstaltungen. 

 

Hiermit schliesse ich den Jahresbericht des Präsidenten ab und bedanke mich ganz herzlich, 

im Namen des Vorstands, bei allen Mitgliedern und ganz besonders auch bei den 

Partnermitgliedern, für die aktive Unterstützung des Verbands, denn ohne sie könnten wir 

diese Organisation nicht am Leben halten. 

Bernard Kuntzmann 

Präsident  
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2.) BERICHT DES WISSENSCHAFTSKOMITEES /  
ERWACHSENEN WEITERBILDUNG (von Simon Kleiner) 

 
 

 
 
 

 
 
Anmerkung: Das Modul 4b und 8 im April und Juni 2020 wurden wegen der Corona-Krise auf 
unbestimmte Zeit verschoben. 
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Anmerkung: Das Grundlagenseminar wurde wegen der Coronakrise auf unbestimmte 
Zeit verschoben. 
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3.) BERICHT DER LERNENDEN AUSBILDUNG  
(von Michael Wesslein) 

 

 
 
 

 
 
 

Teilnehmer Nichtlernende:  
Durinox AG, Härterei Blessing AG, Härterei Gerster AG, Pyrodur AG, SFS AG 
 



 

10 
 

 
 

4.) BERICHT DER ERFA-GRUPPEN (von Dominik Rzehak) 
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5.) BERICHT ZUR JAHRESRECHNUNG 2019 (von Klemens Ruoss) 
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a) Kommentar zur Jahresrechnung 2019  
 
Anlässlich der GV 2019 des SVW Zentralverbandes wurde beschlossen, die Sektionen 

aufzulösen. Das führte zur Zusammenlegung der einzelnen Buchführungen 2019 

(Zentralverband und Sektion Deutschschweiz). In der Jahresrechnung 2019 und im Budget 

2019 sind sämtliche Bewegungen der bisher unabhängigen Rechnungen ab 1.1.2019 

vereint. 

Das Gesamtbudget 2019 ging von einem Jahresverlust von CHF 13'900 aus (ZV 4’400 und 

D-CH 9'500). Die revidierte Jahresrechnung 2019 weist einen Verlust von CHF 8'572 aus 

und ist somit geringer als erwartet. Das Eigenkapital per 31.12.2019 beträgt neu CHF 

182'859. Die Jahresrechnung 2019 wurde revidiert und ist den Unterlagen beigelegt. 

 

Kommentare zu Erfolgsrechnung 2019  

- Der betriebliche Gesamtertrag von 117'164 liegt knapp 30% über Budget. Dies 

ist auf Erfolge bei den Ausbildungsmodulen und die erfolgreiche Ausschreibung 

der 2. ÜK Ausbildung für Berufsleute zurückzuführen. Die Einnahmen aus 

Mitgliederbeiträgen liegen im Rahmen des Budgets und der 

Vorjahreseinnahmen. 

- Die Ausgaben für Ausbildung und Events sind gegenüber dem Vorjahr um 

15'000 gestiegen, was vor allem auf den zusätzlichen Aufwand in der Ausbildung 

und den darin enthaltenen Beitrag an den IFHTSE (International Federation for 

Heat Treatment and Surface Engineering) zurückzuführen ist. 

- Personalkosten – Seit 1. Juli 2019 wird das Sekretariat als Geschäftsstelle 

geführt und die langjährige Mitarbeiterin Sabina Kuntzmann ist ab diesem Datum 

offiziell als Geschäftsstellenleiterin im Angestelltenverhältnis unter Vertrag. Das 

hat zu höheren Ausgaben bei den Personalkosten geführt. Ferner erhält die 

Geschäftsstellenleiterin eine monatliche Entschädigung von 250 für das Home-

Office, was sich neu in einer Raummiete niederschlägt. Der offizielle 

Geschäftssitz des Zentralverbandes befindet sich nach wie vor am Domizil der 

Firma Listemann AG in Winterthur, was von Listemann AG grosszügigerweise 

und kostenlos dem Verband geboten wird. 

- Verwaltungs- und Informatikaufwand hat sich gegenüber dem Vorjahr 

verdoppelt und liegt mit 37% über dem Budget. Diese Mehrkosten sind durch die 

Vereinigung der Sektion mit dem Zentralverband entstanden (Rechtsberatung 

+5'000, Generalversammlung + 6'000, Informatik +3'500) 

- Abschreibungen – Als Ersatz des privaten Notebooks der 

Geschäftsstellenleiterin wurde ein neuer PC angeschafft, der gleich im 

Anschaffungsjahr zu 100% abgeschrieben wurde. 

- Ausserordentliche, periodenfremde Erträge resultierten aus der Auflösung 

von rückgestellten Abgaben an den Zentralverband, die aufgrund der 

Neuberechnung und einheitlichen Praxis mit der Westschweizer Sektion 

entstanden waren. 
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b) REVISORENBERICHT 2019  
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6.) BERICHT ZUM BUDGET 2020 (von Klemens Ruoss) 
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Kommentar zum Budget 2020 
 

Budget 2020 

- Für das Gesamtbudget 2020 wird mit einem Verlust von CHF -6'400 gerechnet. 

Wie in früheren Jahren resultiert dieser Verlust aus der Übernahme der Kosten 

für die Lehrlingsausbildung (ÜK-Kurse), im Sinne einer Entlastung der 

Ausbildungsbetriebe. 

 

- Der betriebliche Ertrag dürfte aus 2 Gründen geringer (ca.–20% gegenüber 

dem Vorjahr) ausfallen: 

o Nachdem die Erwachsenen ÜKs in den letzten 2 Jahren relativ gut 

besucht waren, könnte damit ein erstes Bedürfnis abgedeckt sein, was 

zu einer niedrigen Anzahl Anmeldungen führen könnte 

o Ferner wurde in den betrieblichen Erträgen die aktuellen Corona-

Situation berücksichtigt. Es wird damit gerechnet, dass 

Ausbildungsmodule verschoben oder allenfalls ausfallen werden. 

 

- Aus den gleichen Gründen dürften sich die Kosten für Ausbildung und Events 

und allgemeine Betriebs- und Verwaltungskosten reduzieren. Zudem fallen 

ausserordentliche Kosten im Zusammenhang mit der Verbandsumstrukturierung 

(Rechtsberatung, administratives für General- und Mitgliedersammlung), weg 

und Kosteneinsparungen zeichnen sich ab (Administration, 

Jahresversammlungen, etc.)  

 

Investitionsbudget 2020 

- Für die Erneuerung der Homepage wird mit einmaligen Kosten von CHF 15'000 

gerechnet. Dieser Betrag ist nicht im regulären operativen Budget 2020 

enthalten. Er wird voraussichtlich in den Erfolgsrechnungen 2020/2021 reflektiert 

sein. 

 

- Dieser Betrag ergibt sich aufgrund verschiedener vorliegender Offerten unter 

Berücksichtigung der speziellen Bedürfnisse des SVW 

(Wärmebehandlungsmatrix, Online-Anmelde-Tool, etc.).  

 

- Eine Erneuerung der Homepage drängt sich auf, weil die Bestehende mit einer 

älteren Entwicklungsversion arbeitet und diese in absehbarer Zeit nicht mehr 

gewartet wird. Auch die Verbandsumstrukturierung bedingt Wartungsarbeiten an 

der Homepage die gleichzeitig mit der neuen Homepage erledigt werden können.  
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7.) DIVERSES 
 

 
o MITGLIEDERSTATISTIK per 31.12.2019 

 
Einzelmitglieder   26 

Freimitglieder    12 

Ehrenmitglieder    1 

Firmenmitglieder   80 

Partnermitglieder   26 

GESAMT             145 Mitglieder 

Differenz zu 31.12.2018 (- 8 Mitglieder) 

Gründe für Austritte: Pensionierung ohne Nachfolge, Schliessung,  

aus Altersgründen, aus sprachlichen Gründen, 1 Ausschluss… 

 
 

o MITGLIEDERBEITRÄGE 2020 
 

Einzelmitglieder   SFR 100,-- 

Freimitglieder (ab 65 Jahren) SFR 0,-- 

Firmenmitglieder   SFR 300,-- 

Partnermitglieder        ab SFR 600,-- 

 
 

o VORSTANDSMITGLIEDER 2020 (alphabethisch) 
 

Kleiner Simon – WIKO/Erwachsenenbildung 

Kuntzmann Bernard - Präsident 

Künzi Peter – Beirat und ERFA 

Ruoss Klemens - Kassier  

Rzehak Dominik – ERFA-Leitung  

Senn René – Vizepräsident,  

Wesslein Michael - Lehrlingsausbildung und OK 

 

 

o REVISOREN 2020 
 

1. Revisor: Siegfried Vögele  

Ersatzrevisor: Francis Koehl   

 

o Impressum: S V W,  Schweizer Verband für Wärmebehandlung,  Geschäftsstelle,  

Sulzer Allee 25, Postfach, 8404 Winterthur, Tel. 0041 79 576 44 95, svw@haerten.ch, 
www.haerten.ch  

 

mailto:svw@haerten.ch
http://www.haerten.ch/

